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Musikverein „Fanfare“ 1906 Oberbillig e. V. 

Taktstock 
7. Jahrgang, Ausgabe 4    Oktober 2019 

Unser Jugendorchester unter der Leitung von  

Florian Weber 

bei der Eröffnung des diesjährigen Jugendmusiktags der 

Gruppe Saar-Obermosel am Sonntag 27.10.2019  

in der Halle Wasserliesch 
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Neues Konzept anlässlich der diesjährigen Kirmes 

Die Bühne erhielt einen neuen Standort 

Erster Auftritt 

unseres neu ge-

gründeten 

„Miniorchester“ 

Geleitet von  

Katharina 

Bouhs und    

Sophie           

Keberlein 
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Interview: Die großen Acht!  
 

(In jeder Ausgabe wird ein Musiker/in befragt) 

Acht Fragen an:  Volker Berens 

1. Seit wann spielst Du bei uns? 01.05.1980 

2. Was ist (war) dein Lieblingsstück? u.a. „Bilder einer Ausstellung“ 

3. Was oder welches Stück würdest Du gerne mal spielen?  

„Der Flug des Glücksdrachen“  

(Filmmusik aus „Die unendliche Geschichte“) 

4. Hast Du einen Lieblingskomponisten?  Antonin Dvořák 

5. Hast Du ein Lieblingsorchester, Band, Verein?  MV Oberbillig 

6. Was könnte die „Fanfare“ denn mal so machen? Seminar über 

die Auswahl von geeigneten Mundstücken und Blättchen 

7. Welches Stück würdest Du spielen wenn Du Dirigent wärst?  

“Aus der neuen Welt” 9. Sinfonie e-Moll op.95 von Antonin Dvořák 

8. Was sollte bei uns unbedingt geändert werden? 

Das die Fanfarier auch die „angeblich“ nicht so wichtigen Auftritte 
(St. Martin, Nikolaus, Volkstrauertag usw.) genauso ernst nehmen 
und unterstützen wie die „konzertanten“ Auftritte.    
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Aktuelles aus dem Vorstand 
In der Vorstandssitzung am 25.9.2019 wurde nochmals die diesjährige 

Kirmes im Rückblick besprochen. Das sehr erfreuliche finanzielle Ergeb-

nis und die Neuanordnung des Platzes. Harmonisch auch die Zusam-

menarbeit mit den übrigen Ortsvereinen. Erste Pläne für die Kirmes 

2020 wurden auch schon festgelegt. Die Platzanordnung soll wieder 

so ausgeführt werden mit einigen kleineren Optimierungen. Die ers-

ten Programmpunkte wurden festgelegt. Die restlichen Termine 2019 

wurden besprochen und eingehend die Konzertvorbereitung 2020, 

wiederum mit einem Probewochenende in Prüm. 
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Oberbilliger Kirmes 2019 

Vom 24.—26.8. veranstalteten wir die diesjährige Kirmes. 

Wie immer mit einem bunten, abwechslungsreichen Pro-

gramm. Etwas sollte aber in diesem Jahr auch neu und an-

ders werden, die Gestaltung und Aufteilung des Festplatzes. 

Sinn und Ziel dabei, den Platz, die „Allee“ besser zur Geltung 

zubringen, den Blick auf die Mosel öffnen und die Darbietun-

gen dem Publikum näher bringen. Dazu wurde einiges ge-

ändert. Zelte teils ersetzt durch kleinere Pagodenzelte, der 

Weinstand nicht mehr wie bisher aufgebaut. Vor allem aber 

die Bühne bekam einen völlig neuen Standort! Dieses  

Konzept ist natürlich auch bedingt durch das gute Wetter 

voll aufgegangen. Alle Gäste waren voll des Lobes, so war es 

in diesem Jahr eine rundherum gelungene Veranstaltung. 

Endlich geschafft! 13 
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Jugendmusiktag 2019 

Am Sonntag dem 27.10.2019 richtete unser Musikverein den 

diesjährigen Jugendmusiktag in der Mehrzweckhalle Wasser-

liesch aus. Das Jugendorchester Oberbillig unter der Leitung von 

Florian Weber eröffnete musikalisch den Nachmittag. Am Beifall 

der Zuhörer konnte man feststellen, dass unsere Jugend sehr an-

sprechend den Konzertreigen begann. Danach folgten die Grup-

pen aus Irsch, Tawern, Könen, Beurig, Ayl und Wawern-Ockfen-

Wiltingen. In diesem Jahr konnte man feststellen, dass alle        

Orchester einen sehr guten Leistungsstand aufwiesen. Nach   

kurzer Umbauphase präsentierte sich dann das Jugendprojekt 

orchester. Nach 2-tägigem Probewochenende in Bollendorf 

überraschten uns die ca. 50 Musiker/innen mit einem enormen 

Klangkörper. Die Dirigenten Jacqueline Felten, Oliver Müller und 

Florian Weber leiteten das Orchester bravourös und brachten 

uns 5 Stücke zu Gehör. Unter langanhaltendem Beifall durften 

dann alle Aktiven stolz die Bühne verlassen.  

Zum Abschluss ein großes Danke schön an die Aktiven der 

„Fanfare“ für ihren Einsatz. Ohne diese Arbeit wäre ein so erfolg-

reicher Tag nicht möglich gewesen. 
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    Terminplan Oktober– Dezember 

 

Sonntag 10.11.2019 Martinsumzug 

Sonntag 17.11.2019 Volkstrauertag     

Donnerstag 05.12.2019 Nikolaus kommt 

Sonntag 08.12.2019 Benefizveranstaltung 

     „Oberbillig soll grüner werden“ 

Donnerstag 19.12.2019 Letzte Probe 

 

Verein Aktuell 

 Zugänge: Monika Thein    Percussion 
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Weitere 

Sponsoren 

gesucht 

Hier  

könnte Ihre 

Anzeige 

stehen 
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Weihnachtliches Benefizkonzert 

Klimawandel eines der Hauptthemen 2019 weltweit. Auch 

bei uns in Oberbillig. Die Gemeinde möchte deshalb auch 

hierzu einen kleinen Beitrag leisten. 

Zwei Schwerpunkte stehen dabei im Vordergrund. 

1. Die  schöne Kastanienallee am Moselufer, unser einma-

liger Festplatz. Hier sollen durch Neupflanzung Lücken 

geschlossen und für die Zukunft vorgesorgt werden. 

2. Heinzenberg/Stationenweg: Hier wird wieder eine  

 Reihe Obstbäume neu gepflanzt, bzw. vorhandene    

 gepflegt und erhalten.  

Das alles kostet natürlich Geld, welches die Gemeinde nicht 

so einfach aufbringen kann. Daher haben wir uns gedacht 

am Sonntag dem 8.12. Ihnen ab 16 Uhr auf dem Kirchplatz 

ein kleines weihnachtliches Konzert zu bieten mit Glüh-

wein, Plätzchen und Sonstigem. Den Erlös daraus wollen 

für die obige Aktion zur Verfügung stellen. 

 

Hier ein Foto von der letztjährigen  Aktion zugunsten Franz Koster 
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Weingut Arnold Leick 

Obermoselstr. 7 

54331 Oberbillig 

Tel.: 06501/180319 

www.weingut-arnold-leick.de 

 info@weingut-arnold-leick.de 

http://www.weingut-arnold-leick.de
mailto:info@weingut-arnold-leick.de
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Rückblick und Vision  

  

Unser erstes gemeinsames Konzert liegt jetzt schon eine 

ganze Weile hinter uns und überhaupt scheint die Zeit nur 

so zu rennen: In wenigen Monaten bin ich schon zwei Jahre 

bei der Fanfare als Dirigent tätig. Zwei Jahre in denen musi-

kalisch viel passiert ist:   

Ich blicke zurück auf viele schöne und erfolgreiche Auftritte 

mit euch zu den verschiedensten Anlässen im Dorf aber 

auch darüber hinaus. Ich denke, dass wir mit unserer Au-

ßenwirkung sehr zufrieden sein können. Aber auch intern 

stimmt die Chemie nach wie vor:   

Viele gut besuchte und in der Regel konzentriert ablaufende 

Proben sprechen für ein gutes Vereinsklima und sind für 

mich ein Zeichen, dass es sich offenbar lohnt, auch nach   

einem langen Arbeitstag noch in der Probe gestriezt zu  

werden.   

Einige ehemalige und sagenumwobene MusikerInnen ha-

ben den Weg zurück in die Reihen gefunden und fühlen 

sich, wie es scheint, wieder sehr wohl bei uns – quasi eine 

Wiederansiedlung verloren geglaubter Arten. Ein Paradebei-

spiel für eine nachhaltige Entwicklung im Herzen von Ober-

billig!  

Und nehmt es mir bitte nicht übel, aber auch der traditions-

behafteste Verein ist bedingt durch eine Ansammlung hu-

moristisch geprägter Charaktere gerne mal eine „Funfare“. 

Aber alles in allem darf man denke ich auch ein Stück weit 

stolz sein, ein Teil dieser Gemeinschaft zu sein!  
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Unser nächstes großes Ziel wird das Frühjahrskonzert sein. 

Das Programm steht und der Probenplan ist erstellt. Ich bin 

sehr froh, dass der Vorstand sich dazu entschlossen hat 

auch im nächsten Jahr wieder ein Probenwochenende zu 

veranstalten. Neben den gemütlichen Abenden sind diese 

intensiven Tage ein regelrechtes Sprungbrett in unserer  

musikalischen Entwicklung!   

Von der Programmgestaltung her habe ich wieder versucht, 

eine große Abwechslung für Musiker und Zuhörer zu schaf-

fen: Über eine Fanfare zu Beginn, konzertanter Stücke im 

Rahmen sinfonischer Blasmusik bis hin zu Filmmelodien und 

Rock-Klassikern zum großen Finale. Wir werden durch diese 

Vielfalt zeigen können, wie facettenreich Blasmusik ist.   

Es ist mir bewusst, dass einige die Integrität elektronischer 

Instrumente, wie ich es für drei der Stücke vorgesehen habe, 

kritisch betrachten. An dieser Stelle bitte ich nur um ein we-

nig Vertrauen: Wir sind und bleiben ein Blasorchester, aber 

an einem Konzert darf man meiner Meinung auch zeigen, 

was Blasmusik alles kann. Die Gastspieler werden unseren 

Klang bereichern, davon bin ich überzeugt!  

Ich freue mich auf die Weihnachtszeit und die festliche    
Musik mit der Fanfare. 

Ich freue mich auf die Fastnachtszeit und die heitere Stim-
mung mit der „Funfare“.  

Ich freue mich auf das Konzert mit euch und wünsche uns 

eine stressfreie, aber zielführende Vorbereitung!  

 

Florian    


